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E U R O P A S  G R Ö S S T E S  W O H N M A G A Z I N

NUR MUT! 
Wie man seinen ganz eigenen Wohnstil findet

ANGESCHAUT 
AUF DESIGN-
TOUR DURCH 

BASEL

AUSGEBAUT 
DACHBODEN 

WIRD FAMILIEN-
KÜCHE

G U T E R  E I N S T I E G

Bezahlbare Möbel 
in bester Qualität

PRAKTISCHE 
TIPPS 

 FÜR KLEINE 
GÄRTEN



Architektur
G O E T H E -
A N U M
Expressionistische 
Raumskulptur aus 
rohem Beton: 1928 
wurde das Gebäude 
der Allgemeinen 
Anthroposophischen 
Gesellschaft und 
Freien Hochschule 
für Geisteswissen-
schaft nach dem 
Entwurf Rudolf 
Steiners fertigge-
stellt; bis heute lockt 
der Bau Architektur-
fans aus aller Welt 
nach Dornach bei 
Basel

U N T E R W E G S
–

Basel

Die Rheinmetropole im Dreiländereck zählt zu den 
Städten mit der weltweit höchsten Lebensqualität. 

Auch ihre Kunst- und Kulturszene ist herausragend
F O T O S  Christian Schaulin P R O D U K T I O N  +  T E X T  Kristina Raderschad

BASLER MÜNSTER 
Der imposante ro- 
manisch-gotische 
Sakralbau wird von 
ehemaligen Dom-
herrenhäusern flan- 
kiert. Von der fast 
20 Meter hoch ge- 
legenen Terrasse 
davor blickt man  
weit über den Rhein
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Basel gilt als die Kulturhauptstadt der Schweiz. 
Mit zahlreichen Kunst- und Kulturinstitutio-
nen von Weltrang, hochkarätigen Museen, 
einem mächtigen Mäzenatentum und der 
international bedeutendsten Kunstmesse Art 

Basel (noch bis 18. Juni) bildet die Metropole im Dreilän-
dereck eines der Kulturzentren Europas. 

Der Rhein teilt die einzige Hafenstadt der Schweiz 
in Großbasel und Kleinbasel, ist Mittelpunkt und Lebens-
ader. Als Handelsweg brachte er Reichtum und Interna-
tionalität, dient seit jeher als Warentransporteur, Wasser- 
und Energielieferant – und verbindet die junge und 
lebendige Stadt mit der Welt. Im Sommer wird der hier 
noch türkisgrüne, saubere Fluss zum schönsten und größ-
ten Freibad weit und breit. In jedem Hotel kann man die 
sogenannten „Wickelfische“ leihen, wasserfeste Taschen, 
in denen man beim Einstig in den Fluss seine Kleidungs-
stücke und Wertsachen packt. Entlang der großartigen 
Kulisse aus Münster, historischer Altstadt und neuen 
Wahrzeichen – wie etwa den hoch aufragenden Roch-
Türmen aus der Feder der hier beheimateten Star-Archi-
tekten Herzog & de Meuron – lässt man sich samt seinem 
bojenartigen Begleiter flussabwärts treiben. Spätestens vor 
dem Industriehafen geht man an markierten Stellen wie-
der an Land, zieht sich an – und genießt einen Sundowner 
in einer der netten Bars und Buvetten am Rheinufer.

1 NOMAD HOTEL  Das zentral 
gelegene Haus punktet mit ei- 
nem coolen Interieur, einem 
eigenen Restaurant und Leihbi-
kes für die Gäste

1 Hotel
N O M A D
Wer die zeitgenössische Architektur der 
Schweiz mag, checkt in dem vom orts- 
ansässigen Büro Buchner Bründler kon- 
zipierten Haus ein: Roher Beton trifft  
auf wohnliche, farbenfrohe Einbauten  
– in den Zimmern wie im Restaurant.
DZ ab ca. 200 Euro (nomad.ch)

2 Wirtshaus
M ÄT T L E
Ein Ausflug ins benachbarte Lörrach 
lohnt sich: In der Wirtsstube, die De- 
signer Sebastian Herkner neu ge- 
staltet hat, genießt man köstliche sai- 
sonale Küche – und seine Leuchten 
„Grape“ kann man im fünf Minuten 
entfernten Pulpo-Redroom kaufen 
(wio-group.de/maettle/)

3 Shop
G R IM SE L
In ihrem Ladenlokal in der St. Johan- 
ns-Vorstadt verkaufen Bettina Gins- 
berg und Alexa Früh besondere Mö- 
bel und Einrichtungsobjekte: Unikate,  
Kleinserien, Klassiker, Neuentwürfe  
und Wiederentdecktes (grimsel.net)

4 Sehenswürdigkeit
R AT H AU S
Das markante Gebäude aus rotem Sand- 
stein und farbigen Dachziegeln wurde 
um 1500 am Marktplatz errichtet und 
ist Tagungsort des Großen Rates und 
des Regierungsrates. Weithin zu sehen: 
der 1900 ergänzte Glockenturm

»An lauen
Sommeraben- 

den trifft  
sich gefühlt die 

gesamte  
Stadt auf der  
Kleinbasler 

Seite des 
Rheins zum 

Apero«
ERIKA PINNER,  

EX-BASLERIN, KURATORIN 
MKG HAMBURG
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»Mein
Tipp: eine  

Architektur-
führung  
auf dem  

Vitra Campus 
buchen,  

anschließend 
im Rhein  
baden!«

STEFANIE LOCKWOOD, 
BUREAU N

1 Design
P U L P O  P R O D U C T S
Ursula und Patrick L’hoste haben sich 
mit ihrem Label einen Namen für avant- 
gardistische Möbel, Leuchten und 
Wohnaccessoires gemacht. In ihrem 
Shop Redroom in Lörrach kann man 
diese immer samstags live erleben und 
erwerben (pulpoproducts.com)

2 Design
V I T R A  C A M P U S
Auf dem Areal des Möbelherstellers  
in Weil am Rhein findet sich neben  
dem Vitra Design Museum und dem  
Vitra Schaudepot auch das VitraHaus. 
Entworfen von Herzog & de Meu- 
ron, fungiert es als Flagshipstore und 
Showroom mit Café (vitra.com)

3 Architektur
N E U E  M E S SE
Ebenfalls von Herzog & de Meuron 
stammt der Entwurf zur Neuen Messe 
Basel mit fließend anmutender Alumi-
niumfassade und spektakulärem Sky- 
light. Hier findet noch bis 18. Juni die 
Art Basel statt (artbasel.com)

4 Kunst
F O N DAT I O N  B E Y E L E R
Renzo Pianos Museumsbau in Riehen, 
der wechselnde Kunstausstellungen  
auf höchstem Niveau zeigt und aktuell 
einen Ergänzungsbau von Peter Zum- 
thor erhält, ist immer einen Besuch  
wert – und von Basel mit der Tram zu 
erreichen (fondationbeyeler.ch)
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Kulturzentrum
W E R K R AUM  WAR T E C K
Die ehemalige Brauerei Warteck 
wurde in den 1990er-Jahren 
umgenutzt und beherbergt heute 
Ateliers von Handwerkerinnen, 
Künstlern, Architektinnen und 
Designern sowie verschiedene 
Restaurants und Veranstaltungs-
räume  (werkraumwarteckpp.ch)



1 Sommerbar
FÄ H R IB Ö D E L I
An der Fährstation der kleinen Münster-
fähre gleich unterhalb der Pfalz gibt  
es von Juni bis September Drinks und 
Snacks. Ein perfekter Ort für einen 
Aperitif mit atemberaubendem Blick  
auf das Kleinbasler Rheinufer und die 
Stadtsilhouette (faehriboedeli.ch)

2 Restaurant
K U N S T H A L L E
Das innenarchitektonische Highlight  
der traditionsreichen Gastronomie 
direkt am Tinguely-Brunnen und der 
Kunsthalle Basel ist der Panton-Saal  
mit seiner deckenfüllenden Muschel-
leuchte (restaurant-kunsthalle.ch)

3 Galerie
S TA M PA
Seit 1969 präsentieren Gilli und Die- 
go Stampa Gegenwartskünstler, ihre 
Galerie ist eine Institution der Basler 
Kulturszene. In ihrer gut sortierten 
Buchhandlung verkaufen sie Publika- 
tionen zu Kunst, Fotografie, Archite- 
ktur und Design (stampa-galerie.ch)

4 Bar
K A B A R
Die Kaserne Basel ist heute das  
größte Zentrum für die freie Theater-, 
Tanz- und Musikszene in der Nord- 
westschweiz. Neben verschiedenen 
Veranstaltungsräumen findet sich  
auf dem historischen Areal die ange-
sagte „KaBar“ (kaserne-basel.ch)

»Im Restaurant
der Kunsthalle
am Barfüsser-

platz speist ,tout 
Bâle‘. Die ein-

drucksvolle  
Deckenleuchte 

stammt von 
Verner Panton«

GUNDA SIEBKE,  
HEAD OF DESIGN  

SCHÖNER WOHNEN
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5 Museum
K U N S T M U SE U M  B A SE L
Mit dem kubischen Neubau stellten die Basler 
Architekten Christ & Gantenbein dem neoklassi-
zistischen Museumsgebäude aus den 1930er- 
Jahren einen blockhaften Baukörper mit einer 
fein strukturierten Fassade aus Wasserstrichzie-
geln gegenüber (kunstmuseumbasel.ch)
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